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welche von Morgens yWrbiö Abend - drey Viertel auf ? Uhr zu sehen ist ; doch wird an Sonn - und Feyertagen , mit Ausnahme der kirchl . Normatage , erst Nachmittags um - Uhr eröffnet.

Der Beifall welcher mir «öch jeder Zeit gespendet wurde, so oft ich meine Menagerie in dieser Hauptstadt Mte , veranlaßre mich, wie¬
wohl ich kaum 0 Monate von derselben entfernet war, dieselbe abermahls zu besuchen; da ich den wMeglengcn Bewohnern dlejer Dlavl.
deren reger Sinn für alles SehenSwerthe allgemein bekannt ist, nicht nur manches Neue, bisher noch nicht Gesehene buchen kann, sondern auch

Proben der Zähmung meiner Thiere abzulegen vermag , die gerechtes Staunen erregen müssen. Ich darf daher mit vertrauen
Mauf  geneigten Besuch rechnen. _ _ _ '

Erste Abtheilung.
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Reißende Thiere.
>) Ein großer afiatijcher männlicher Löwe,

(keU , L.«») 1»>4 in London geboren nab so gezähmt, doß «r »r Mahl bey
-ffratliche « Vorstellungen auf dem Theater »«schien.

2) Zwey junge Löwen,
Mäuschen und Weibchen, «wlche im August i8 ; o in Hamburg grworfra wur-

d»n. Ldkömmliug « der barbprilchen Rae ».
Dies » bridr« schbnrn Lhiere , welche vor sich« Monarh »» noch ganz unau «-
Gewachsen waren , zrigrn sich «unmedr all erwachsen , und in«des»a »er» ist
»,r dicht» Mähaenwuch « de« Männchen « schon sv gestaltrt , daß »r d»m b»s

schönsten alten Löwe« nicht nachstebet.
s ) Ein völlig erwachsener männlicher Löwe,

afrikanischer Abkunft , mit

4) Einem prachtvollen weiblichen Tieger,
(knlia 1 'ixri «) in einem Käsig« beysammrn»« a< bisher hier noch nie gesehen

wurde. Beyd « gezähmt.

s ) Zwey benqalliche KönigStieger,
> Männchen und Weibchen, »»« seltener Größe und Schönheit.

6) Ein riesenmäßiger KönigStieger,
«»< Persien . Da « größt « Exemplar , da« je zur Schau gestellt wurde.

?) Ein Leopard, (kelis ^ eoparckus)
von der Küste von Guinea-

8) Ein Panther , (ksUs karäus)
au « Eoago » von ausgezeichneter Schönheit.

y) Eine Unze, (kvUa On ^a)
»der der südamertkanischr Tiraer , au« Brasilien,

1o) Der Cuguar , (kelir oottvolor)
»der Löwentieger. au « Surinam.

i t ) Die seltene gefleckte Hyäne,
eraeul ») »der der Tiegerwolf . vom Tap der guten HoffauNß . Di«

erste, welche »ölig gezähmt ist.
12) Die gestreifte Hyäne, (U^ avna vul § aris)

au « Abyssinie» Da « schönste Exemplar , da« i« in Wien gezeigt wurde
1s) Ein Eis -Bär , (vrrais polaris)

au« Grönland , »ou autgezeichaeter Schönheit , und der Erste dieser Art , wel¬
cher vollkommen gezähmt wurde.

14) Der Lipoenbär,
»der da« bareaartige Faulrhier » (vrsus ladiotu ») au« Bengalen ; auffallend
durch sein» »igenthümlich» Gestalt » die in der Mirt » zwischen der Bllrearor»
und der Gestalt de« Faulrhier »« steht. Sera glänzend schwarze« Haar , die
langen Krallen , der buschig« Höcker auf dem Rücken und der stark beweglich«
lange Rüssel zeichnen ihn s» sehr von allen übrigen Bärenarten aut , daß di»
Naturforscher selbst lang » nicht wußten , « »hin diese« thiee zu dringen wäre

15) Die Zibeth-Kahe, (VLvvrra Öivetta)
. . . ^ . au « Abpffinieu. ^

16) Ein weißer Fuchs , (6ams f.3Aopüs)
aut Grönland.

ß?) Der Rüffelbär oder 6oati, (^ asus ruka)
au« Brasilien.

18) Der Waschbär, (? rov^on Î otor)
aut Nordamerika.

Zwey te Abthe ilung.
Friedliche Thiere.

ly ) Das Riesen-Lama oder die Girrffe
der neuen Welt , (^ uelioni , 1,1,cm ») au « Südamerika . Diese« prachtvoll»
Khier, unstreitig da» größt » und schönste Exemplar , da« je zur Schau gestellt
wurde, muß sowohl hinsichtlich seine» zierlichen Baue « und seiner edlen Ha >-

- tung , al« in Ansehung seiner staunrnewerrdrn Zähmung di« höchst« Bewun¬
derung erregen, da e« seit den wenigen Mooathra meiner Abwesenheit von
Dien , w» »« « och s» mild war , »aß «S kaum vier Wärter bändigen kofNtrn

wie »,a Pferd jedem W,nk » seine« He ^ n folgt.

so ) Der Alpaco, (^ uekenia kavos)
> au« Peru . Eia Thier da« ebenfall« zum Lama Geschlecht« gehört und durch

di« Pracht seiner Wolle, die da« Vieo ^ ne liefen , dereit« «inen allgemeiner
Ruf erlangt hat . Bey diesem Thiere ist »< mir gelungen, e« dahin zu dring, »,
daß »« »in» Dressur angenommen , wie da« geregeltst« Sckulpferd , wa « tither

noch dry keinem anderen Thier » dieser Art ges-hen wurde.

21) Der Dauw oder das Bergpferd,
(kleznno rrrontann ») »»m Ca » der guten Hoffnung . E « gehört zu den sel¬
tensten E »,ch»inunge», dieŝ erst seit Kurzem bekannt geworden»Thier lebend
betrachte» zu können» da« zwar mit dem Zebra »>»wandt , sich aber durch
bi« höchst abweichend» Fardenzeichnung und dir we,t pferdeähnliche»» Gestalt

vom Zebra untrrscheidet.

22) DaS Zebra, (Lyons Tebra.)
»de« Liegervferd , au « dem Capkande. Seit zo Jahren nicht in Wien gei »ißt

worden , und »in«« »er schönsten Thiere größerer Gattung.

2S) Die lybische Gazelle, (Antilope Ooroas)
au« Abyssnien . Unstreitig eine« der schönsten Thiere, da» sich durch di» zarten
Formen s»»ae« Körper « und die Schönheit seiner Augen vor allen anderen

Thieren au«z»ichner.

24) Zwey Mouflon,
Mönchen und Weibchen, od»r r dir Milden Schaase au « Eypern.

25) DaS unqeschwänzte Schaf,
(Orir Xrios , eenuäotn «) au « Ober - Egypten « Diese« Tyier . welche« statt
mit Dolle mir Haar, « bekleidet ist » und »in»« dicken Fettwulst am Hinter»
hril» d»< Körper » trägt « dürft » besonder« wegen seine» Ze .chunng allgemein«

Aufmerksamkeit «»regen.

9Ü) Eine Känguruh- Familie,
Eooroxu « xigontcu ») Männchen , Weibchen und Junge « an« Neuhollan»

stammend, aber in Europa gedore».

27)Drey Angorische Ziegen.
(Mäachea « Weibchen» sammme Zungen ) mit de» feinste« Wolle bedekt

23) DgS Nordafrikanische Stachelrhier,
^ ( K^ rlri » cristotn ).

2y) Der Mandrill̂ k'apro Hormon)
ober Chore « au« Aagola . Ein Exemplar von srltenrr Größe und Schönheit,

« >» e« in wenigen Menagerie » zu sehen ist.

Dril le Abthe ilung.
Amphibien , h

so ) Die astatische Loa 6 onstriotor
o»»t R »seaschlong».

Si ) Die javanische Anaconda,
«4 Iuß b Zoll laug , wegen ihrer Stärk » oorzügkich berühmt,

S2) Die Diamant , oder KöniqS-chlanqe,
»»« Teylon , ll 1/t Fuß lang . Ein « de» schönsten Schlangen » rücksichtlich

ihrer Farbenpracht.

SS ) Der Krokodil mit der Hechtschnauze,
(6xoco «t»Ios I.nciur ) au« dem Orinoe » in Amerika. Der größt » Krokobil
der h,»r ledendig zur Schau gestellt wurde . Zst dies. « Thier schon an und füll
sich, durch sein« bekannt« Wildheit , di« «igentdümlich «, Grauen erregende Form
und selbst di» geschichtlickien Erinnerungen merkwürbi«, so steige« sich noch da<
Znterrss « durch di» Besichtigung in s»,v«m natürlich «, lrbeadigen Zustand ».

Vier te Abth eilung.
Vögel.

S4. Zwey neuholländische Strauße,
(Lkea dioroe Uollaucki, ») »der N - odou '«, von H Fnß Höh ».

S5. Ein Pfauen -Kranich,
(6ru , varoaiaur ) «der Königt -Dogel , au« Angola.
sü . Zwey rosenfarbige Pelikane,

(peloeono , Ooocrotolus ) ou« Egypten , di» in ihrem Vaterland «häufig zu «
Ftschfaag » verwendrt werb« ,.

S7. Der Lämmergeyer, (Vultur kulvus,)
au « Egypreu.

ss . Der schwarze Kraaengeyer,
(Vultvr cioerrus ) au« de« Banat ».

D « Raum dirser Anzeisie gestattet eS nicht, die große Mnsse
von Papagenen und Singvögeln , welche in meiner Menagerie von
jeher eine y »lanzparthi, waren, den Nahmen nach aufzuführen', doch
enthält kw Beschreibung welche an der Cassa zu bekommen ist, , in
genaues Verzeichniß dieser reichen Sammlung.
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Die interessante Flirterung geschieht Mittags um , Uhr , und Vbenks 6 Ubr , bey vollständiger Beleuchtung. -
^cacbmittags um 4 Uhr werden die Schlangen gebadet und gefüttert.

Die naturhistorische Beschreibung sämmtlicher Thiere ist an der Kassa für 14 kr. C. M. zr<haben.

Preise der Plätze: 1. Platz 40 kr. - S. Platz 20 kr. - Z. Platz 10 kr. C. M.
Kinder unter 10 Jahren zahlen auf dem 1. u. 2. Platze die Hälfte.
'Zahme , sprechende Paoageven und kleine Ost.Jndische Singvögel  werden verkauft und. eingetauscht.

Gsüvckt L« der ^prarerstraße'-irr. - 15.^Schauplatz iss in der neuen Hütte am Ende der Lägerzeile. rechrö auf der Wiese.
Hermann v. Aken.
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